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"Brain Games" Schachturnier für Schnelldenker  

 

180 Teilnehmer werden zu den "Brain Games" in der Marthabräuhalle Fürstenfeldbruck erwartet. 

(Foto: Günther Reger)  

Die "Brain Games" sind in Fürstenfeldbrucks Marthabräuhalle bereits gut eingeführt. Hinter dem englischen 

Terminus verbirgt sich das Schnell-Schachturnier der Schachabteilung des TuS Fürstenfeldbruck. Eine 

hochkarätige Besetzung ist aufgrund des Preisgeldes von 3000 Euro für die Erstplatzierten auch bei der siebten 

Auflage garantiert. Unter den 180 Teilnehmern der ausgebuchten Veranstaltung sind mehrere Großmeister zu 

finden, die sich gute Chancen aufs Sieger-Preisgeld von 600 Euro ausrechnen. Igor Khenkin, der für Turm Kiel 

in der Bundesliga antritt, wird dabei sein, ebenso Leonid Milov von Tarrasch Nürnberg und der Münchner Thies 

Heinemann, der Sieger der Turnierpremiere im Jahre 2013, der für den Hamburger SK spielt. Doch beim 

Schnell-Schach gewinnen nicht immer die Favoriten. Hat doch jeder in den neun zu absolvierenden Partien nur 

15 Minuten Bedenkzeit. Das erfordert andere Qualitäten als ein normales Schachmatch über fünf Stunden. Da 

heißt es, volle Konzentration von der ersten Sekunde an und möglichst schnell eine Spielidee entwickeln. 

Brain Games, Marthabräuhalle Fürstenfeldbruck, Samstag, 9. März, ab 11 Uhr, Eintritt frei.  
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